
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören circa 2,3 Millionen evangelische Christen an. Das Gebiet der Landeskirche umfasst 
ungefähr das Gebiet des alten Bundeslandes Württemberg. Sie ist eine Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Landesbischof 
ist seit 2005 Frank Otfried July. Die Kirchenleitung hat ihren Sitz im Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart. 
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Evangelische Landessynode tagt am 3. und 4. Juli in Stuttgart 

Jahresbericht des Bischofs und Mittelfristige Finanzplanung bis 2012 auf der Tagesordnung 

Stuttgart. Die Württembergische Evangelische Landessynode tagt von Donnerstag, 4. Juli, bis Freitag, 5. 
Juli, im Stuttgarter Hospitalhof. Am Donnerstag gibt der Landesbischof ab 14.45 Uhr seinen Bericht ab, der 
sich in diesem Jahr mit dem Thema des demographischen Wandels in der Gesellschaft befasst. Daran 
schließt sich um 17.30 Uhr eine Aussprache in der Synode an.  
 
Am Freitagvormittag steht unter anderem um 11 Uhr die Zukunft und Weiterentwicklung evangelischer 
Kindertageseinrichtungen zur Diskussion an. Am Freitagnachmittag beschäftigt sich die Synode ab 14.30 
Uhr mit der der Personalstrukturplanung für den schulischen Religionsunterricht. Um 15.45 Uhr folgt die 
Vorstellung der Mittelfristigen Finanzplanung für den Zeitraum 2008 bis 2012 durch die Kirchenleitung. 
 
Die Tagung im Juli ist das erste reguläre Treffen der im letzten November neu gewählten 
Württembergischen Landessynode, nachdem sie sich in ihrer ersten Sitzung am 23. Februar konstituiert 
hat. 
 
Christian Tsalos 
 
Eine ausführliche Tagesordnung gibt es im Internet: 
http://www.elk-wue.de/landeskirche/landessynode/sommertagung-2008/ 
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Augustenstraße 124 
70197 Stuttgart 
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E-Mail: kontakt@elk-wue.de 
www.elk-wue.de 
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